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Nr 226 Größte Abonnentenzahl

Gener
Halleſches Tageblatt

Abonnemem 50 ſg pro Mona frei in s Haus
e 8069 Mk 80 pro Quart exkl Beſtellgeldgeſp z 20 Pf auswärtige AnPf t Aue 75 Bei Wiederholungen Rabatt

ExpeditionGroße e Nr 16 Eingang Vachrizſtraß o
c

Anzeigen nehmen ferner ſämtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 6 Uhr

ür
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alle und den Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S
15 Jahrgang

Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Einladung zuw Bezug des General Anzeiger

er GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis ist
die gelesenste Zeitung in Halle a S und hat die

Vgrösste Abonnentenzahl Q L AQ KD LC L L L T V

In jedem Hause durchschnittlich 3 Abonnenten

7 bevorſtehenden Ouartalswechſel erlauben wir uns hierdurch
ergebenſt einzuladen Der General Anzeiger iſt eine abſolut unparteiiſche Seitung

orientiert der General Anzriger ſeine Leſer über alle
Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lageeiner Fülle kurzgefaßter Vachrichten eine überſichtliche

Depeſchendienſt und gute Jnformationen ermöglichen es
eigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten
auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Hall
beſtunterrichtetſte Blatt in allen kommunalen Angelegenheiten der Stadt Halle

Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und alle ſonſtigen bemerkenswertenAnzeiger ferner über Theater und Muſik

den General Anmriger ganz
Jn populär geſchriebenen Leitartikeln

wichtigen politiſchen Vorkommniſſe und Tagesfragen und gibt in
Ein umfangreicher

die Leſer des Genrral Anzeiger aufs ſchnellſte über alle Er
Große Sorgfalt verwendet der General Anzriger

e und Umgebung und iſt der General Anzeiger zweifellos das
Jn ausführlichſter Weiſe berichtet der Geuneral

zum Abonnement auf

Ereigniſſe Der General Anzeiger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats Sämmtliche Bekannt
machungen des Magiſtrats erſcheinen offiziell nur in dem General Amzeiger für Halle und den Saalkreis

Jlluſtrationen über aktuelle Ereigniſſe werden auch

Mit ſeinen beiden wöchentlichen Gratisbeilagen
General Anzeiger

Halleſche Familienblätter und
fernerhin im General Anzeiger erſcheinenl

Bauernfreund koſtet der

monatlich nur 50 Pfennige frei ins haus
Vach ſorgfältigſter Prüfung haben wir für das Feuilleton des nächſten Quartals eine Auswahl von packenden Romanen

getroffen die wiederum das regſte Intereſſe unſerer verehrten Leſerinnen erwecken dürften Es gelangen zum Abdruck

Die Awihlingsschwestern
Vach dem Amerikaniſchen von J von Boettcher

Von Königs Gnaden
Roman

Schon in den nächſten Tagen beginnen wir mit
von Julia Jobſt
der Veröffentlichung des Romans Die Zwillingsſchweftern und

erhalten neuhinzutretende Abonnenten den General Anzeiger bereits von jetzt ab bis zum 1 Oktober c gratis zugeſtellt

Znſeraten ſichert der General Anzeiger den größten Erfolg denn der

General Anzeiger hat von allen in Halle erscheinenden
Zeitungen die grösste Abonnentenzahl

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von der Haupt Expedition gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
ſowie von ſämtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit entgegengenommen Auch ſämtliche Poſtanſtalten des deutſchen
Reiches ſowie alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General Anzeiger Vr 3059 des Poſt Heitungskatalogs
zum Preiſe von Rk 1,80 pro Quartal ercl Beſtellgeld entgegen

DAnzeiger
S e en

Tägliche Auflage 40 000

Halleſche Reueſte Rachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Polttik Theater Feuilleton 2c
Theodor Bach Lokales Handel und Volks

Alfred Gentz ch Inſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrizzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 6 Ühr nachmittags

Für Rückgabe unwerlangter Schriftſtücke keine Verdindlichkett

m

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 513

Aeneſte Ereigniſſe
Die ungariſche Oppoſition hat am Donnerstag im Abgeordnetenhauſe
den Kampf gegen die Regierung in der heftigſten Form aufgenommen

Ein Kommuniqué der ruſſiſchen Regierung verwarnt die Türkei und
Bulgarien auf das ernſteſte vor weiterem Widerſtand gegen das Re
formprogramm der Mächte

Von großem Jntereſſe ſind die Prozeß Verhandlungen in Belgrad gegen

die zu der ſogen Verſchwörung von Niſch gehörenden Offiziere

Behrings Kampf gegen die Schwindſuqht

Halle 25 September
Der berühmte Marburger Bakteriologe Geh Medizinalrat Profeſſor

Dr v Behring der Entdecker des Diphtherie Heilſerums tritt abermals
mit einer hochbedeutſamen Kundgebung vor die Oeffentlichkeit die ſich

wiederum mit dem wichtigen Problem der Tuberkuloſebekämpfung
befaßt Heute wird Behring vor den Teilnehmern der Naturforſcher
verſammlung in Kaſſel in einem Vortrage über die Ergebniſſe langijähriger

Unterſuchungen berichten die er und ſeine Mitarbeiter angeſtellt haben
um die Bedingungen für die Entſtehung und Verhütung der tuberkulöſen
Schwindſucht klarzulegen Der B iſt bereits in der Lage einen
ausführlichen Bericht über dieſen bemerkenswerten Vortrag zu bringen der

auch in der jetzt erſchienenen Nummer der von Geh Rat Prof A Euleu
burg und Prof Dr Jul Schwalbe herausgegebenen Deutſchen mediziniſchen
Wochenſchrift zur Veröffentlichung gelangt

Die Beſtrebungen der mörderiſchen Tuberkuloſe Herr zu werden ſind
in den letzten Jahren lebhafter denn je zu Tage getreten und zumal die
Aera der Heilſtättenbewegung hat eine ganze Reihe hilfsbereiter Kräfte
mobil gemacht und zu gemeinſamem Kampfe organiſiert Behring geht

zu organiſieren Allein ſeine Beſtrebungen haben mit der immer größeren
Umſang annehmenden Anſtalts Behandlung nichts zu tun ſie haben als
letztes Ziel das Ueberflüſſigwerden aller Schwindſucht Heimſtätten Heil
ſtätten und Schutzſtätten durch das Kampfmittel durch deſſen Anwendung
Jenner die alten Pockenhäufer überflüſſig gemacht hat Ob und wie ſich
das im einzelnen ſchließlich verwirklichen laſſen wird kann Behring nicht
vorausſagen er hegt aber gutbegründete Hoffnung daß eine Verhütung
der Schwindſucht möglich iſt und zwar ſchöpft er dieſe Hoffnung aus den
Erfahrungen die mit ſeinem vor einiger Zeit angegebenen Rinderſchutz
Jmpfungsverfahren gemacht worden ſind Dieſes Verfahren bezweckt
möglicherweiſe ſchon durch die zweimalige unſchädliche Einſpritzung eines
Jmpfſtoffes einen das ganze Leben anhaltenden Schwindſuchtsſchutz den
Rindern zu verſchaffen Die landwirtſchaftliche Praxis hat ſich wie
Behring erwähut dieſe Jmpfungsmethode bereits verſchiedentlich zunutze
gemacht und neuerdings hat die großherzoglich heſſiſche Regierung ſogar
ihre Kreisämter angewieſen mit Mitteln der Polizeikaſſe unentgeltlich alle

Kälber zu impfen deren Beſitzer ſich verpflichten die geimpften Tiere von
den Kreisveterinärärzten ſtetig kontrollieren zu laſſen

Bei der Jmpfung der Kühe nun gehen wie Behring mit Sicherheit feſt
geſtellt zu haben glaubt Schutzſtoffe in die Milch über welche aller Wahr

Die junge Erzellenz
Roman von Georg Hartwig

49 FortſetzungNa Wie war denn nun die Geſchichte
Das Ende ließ auf ſich warten Was

Helene ſchüttelte das Haupt
Das letzte Ende kam ſchnell

Hinſterben
Herr von Lücken gähnte wieder
Eigentlich möchte ich wiſſen weshalb Du und nicht die

Mutter ah ſo die Alte iſt gelähmt Da wird ſie denn
auch wohl hier nicht in Erſcheinung treten Die Geſchichte
mit Laura fuhr er lebhafter und nicht ohne Selbſtvorwurf
fort iſt mir damals zu raſch über den Hals gekommen ſonſt
hätte ich nie à propos unterbrach er ſich War denn
ſonſt niemand Richard Wechting zum Beiſpiel Du haſt
doch immer Verbindung mit ihm unterhalten

Die junge Frau im Nebengemach welche vor dem Steh
ſpiegel ihr Goldhaar tiefer in die Stirn ordnete ließ plötzlich
die Hand ſinken Sie horchte auf Der Name welchen ihr
Gatte ſoeben genannt und den ſie aus ihrer Gehörweite verbannt
jagte eine Stichflamme über ihr Antlitz Oder war s die
Ueberraſchung von einem Briefwechſel zu hören darüber nie
ein Wort verlautet war

Wie hätte an deſſen Kommen gedacht werden können
ſagte Helene ruhig aufſchauend Ganz abgeſehen davon daß
ſeine Aerzte ihm niemals die Erlaubnis gegeben haben würden
ſich neuen Aufregungen auszuſetzen würde ich ihm dringend
abgeraten haben

War er leidend ſagte der Freiherr gleichgültig
Ein typhöſes Fieber hatte ihn nahe an den Rand des

Grabes geführt ſagte Helene langſam Er war aufgegeben
Rückfälle erſchwerten die Beſſerung unaufhörlich Schon damals

achdruck verboten

drüben zuletzt

Es war ein langes langes

als ich ihn zuletzt in Konſtanz ſah und ſprach

Die junge Frau öffnete vor Ueberraſchung weit ihre Augen

J lohte in ihnen leidenſchaftliche Ungeduld Wie kam
Helene dazu mit dieſem Manne den ſie Eva nicht einmal
äennen hören wollte Zuſammenkünfte zu halten Zwieſprache

nach Jelieben Und worüber Und ihr Gatte ſaß dieſerLe v gelaſſen gegenüber Ohne ein Merkmal inneren Ver

druſſes
Bemerkteſt Du bereits Anzeichen willſt Du ſagen fragte

der Freiherr ſeinen friſch gekräuſelten Backenbart ſtreichelnd
Deutlich fuhr Helene ihren Vater mit peinlichem Ge

fühl betrachtend fort Seine Stimmung war überreiztſchwaukend Jch fühlte daß er am Rande einer Kataſtrophe

ſtand Richard Wechting hat ſeinen Bruder zu innig ge
liebt um deſſen gewaltſames Ende je verwinden zu könnenNa da muß nun jeder ſehen wie er fertig wird ſagte
Herr von Lücken ziemlich gelangweilt von Dingen die ihm be
kannt waren Was nun das letztere Ereignis anbelangt ſo
wäre da die Leiche nach Großminten geſchafft werden muß
die Anweſenheit eines Familiengliedes bei der Ueberführung
erwünſcht Jch habe weder Zeit noch moraliſche Verpflichtung
dazu Von Koleman iſt nichts zu beanſpruchen bleibt Richard
Wechting Seine Sache wär s ſich damit zu befaſſen

Die junge Frau glaubte ihr Herz ſtocken zu fühlen War
denn wirklich von dem Manne die Rede welcher dieſelben Rechte
angeſtrebt hatte wie ihr Gatte

Der Anſtaltsarzt teilte mir mit Richard Wechting ſei für
die unbeſtimmte Zeit von Monaten nach dem Süden geſchickt
worden Sein augenblicklicher Aufenthalt dürfte ſchwer zu er
mitteln ſein Und dann fügte ſie lebhafter hinzu wer
wollte ihm die Anſtrengung der Reiſe zumuten Jch nicht

Nun dann werden wir einen Bevollmächtigten ſenden der
die Angelegenheit erledigt Wollen mal nachrechnen Ueber
morgen einen Tag darauf kann die Beiſetzung erfolgen
Wechting iſt übrigens jetzt ein reicher Mann ſoll abgehen und
ſich in geſunder Gegend ankaufen

Das Beſte wär s vielleicht ſagte Helene ſinnend
Evas Hand hatte längſt in den Vorhang gegriffen ihn

auseinander zu reißen und einzutreten
Was in aller Welt hatte die Gräfin Wechting ſich um dasWohl und Wehe des Aſſeſſors von Wechting zu ſorgen Was

ging ſie ſein Tun und Laſſen an Mit welchem Recht miſchte
ſie ſich in ſeine Beſchlüſſe Wo nahm ſie die Ruhe und
Selbſtändigkeit her ihren Anſchauungen über ihn Ausdruck zu
geben

Einem unwiderſtehlichen Jmpulſe folgend teilte ſie die blaue
Seide des Vorhangs und trat ein

Daß ein leichtes Hausgewand von blaßroſa Foulard ihre
blonde Schönheit zauberiſch hervorhob war Eva in dieſem
Moment völlig gleichgültig Jhr ganzes Jntereſſe haftete an
dem bleichen Mädchen welches dem Eintritt der jungen Frau
keinerlei Aufmerkſamkeit ſchenkte

Liebling rief Herr von Lücken
ſtreckend Wieder erfriſcht Etwas
noch in Dir aufbewahrt zu haben Wir ſprachen leider von
Trauerangelegenheiten Du wirſt für ſechs Wochen Schwarz
tragen müſſen mein Herz Gib Deine Befehle danach Heute noch

Eva zog ihre Hand als habe ſie einen Stich darin verſpürt
aus der ſeinen Jhr Blut wallte heftiger auf

Jch rief ſie mit ungläubigem Hohnlächeln
Um dieſe Frau Jch

Was denn ſonſt fragte Herr von
zuwendend Jch kurn Außerorde ntliches darin nicht ſehen

Sie hätte nicht ſchweigen können in dieſem Augenblick und
wenn ihr Leben daran gehangen hätte

Um dieſe Frau welche meinen Eltern die ſchwerſten
Stunden mit ihren bösartigen Feindſeligkeiten geſchaffen hat

Die ſich in ihrem Haß gegen uns bis zur Tollheit verrannt
hatte Die nur darauf bedacht war uns Kränkung und Ver
druß zuzuziehen wo meine Eltern nie daran gedacht haben
ihr das Geringſte in den Weg zu legen Für dieſe Frau lege

ihr die Rechte entgegen
Sonnenglut ſcheinſt Du

Trauer

Lücken ſich ihr völlig

ſeinen eigenen Weg auch er ſteht wie er ſelbſt in ſeines Vortrage
ausführt im Begriff den Kampf gegen die Tuberkuloſe des Menſchen
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ſcheinlichkeit nach mit Erfolg auf den Menſchen übertragen werden können
und es bleibt vorerſt nur übrig ein Konſervierungsverfahren für dieſe
Schutzſtoffe ausfindig zu machen welche ihren Transport auf weite Strecken

ohne Verluſt ihrer Wirkſamkeit geſtattet Die Löſung dieſer Aufgahe glaubt
Behring als nahe bevorſtehend ankündigen zu können Wie ſich das
Schutzimpfungsverfahren beim Menſchen geſtalten wird darüber macht
Behring vorläufig nur Andeutungen und er hält mit Rückſicht auf den

derzeitigen Stand ſeiner Studien ſich für verpflichtet ausdrücklich zu er
klären daß nach wie vor alle brieflichen Bitten um ein Tuberkuloſemittel

für den Menſchen unerfüllt bleiben werden ſolange er nicht öffentlich er
klärt haben werde daß ſeine Vorunterſuchungen darüber abgeſchloſſen
ſeien

Das von Behring ausgearbeitete Tuberkuloſe Bekämpfungsverfahren
baut ſich auf der Vorausſetzung auf daß die Tuberkuloſe des Menſchen
und des Rindes gleichartige Krankheitsprozeſſe darſtellen und wendet ſich

gegen die von Robert Koch neuerdings verfochtene Theorie daß die vom
Rinde ſtammenden Tuberkelbazillen nichts mit den Bazillen zu tun haben
welche von menſchlicher Lungenſchwindſucht herrühren Koch hat weiterhin

behauptet daß die Rindertuberkelbazillen für den Menſchen unſchädlich
ſind und daraus die Berechtigung für die Sanitätspolizei hergeleitet auf
die ſtrenge und koſtſpielige Ueberwachung des Milch und Fleiſchverkehrs
zu verzichten Auch hiergegen nimmt Behring entſchieden Stellung und
zwar beſonders mit Rückſicht auf die große Gefahr welche den Säuglingen
durch den Genuß von tuberkelbazillenhaltiger Milch droht

Behring ſieht das betont er in ſeinem Vortrage nachdrücklichſt die
Haupt quelle für die Schwindſuchtsentſtehung in der Säuglings
milch Und das liegt nicht etwa an der ſchlechteren Beſchaffenheit der
Säuglingsmilch ſondern vielmehr daran daß der menſchliche Säugling
gleich allen tieriſchen Säuglingen in ſeinem Verdauungsapparat derjenigen

Schutzeinrichtungen entbehrt die im erwachſenen Zuſtande normalerweiſe
das Eindringen von Krankheitserregern in die Gewebsſäſte verhindern

Es hat vieljähriger experimenteller Arbeit bedurft um dieſe hochbedeutſame

Tatſache einwandfrei feſtzuſtellen Die Verſuche wurden an Meerſchwein
chen angeſtellt ſie ergaben daß Bakterien ungehindert die Schleimhäute
neugeborener und ſehr junger Tiere paſſieren Die Schleimhaut des
tieriſchen Säuglings verhielt ſich alſo wie ein großporiges Filter Durch
weg trat bei den jungen Tieren deren Nahrung mit Tuberkelbazillen
durchſetzt war zuerſt Halsdrüſentuberkuloſe auf eine Erkrankungsform
welche der menſchlichen Skrophuloſe am meiſten entſpricht und ſpäter ent
wickelte ſich nicht ſelten dasjenige Bild der Meerſchweinchentuberkuloſe
welches man bisher als einen Ausdruck der Einatmungstuberkuloſe des
Menſchen aufgefaßt hat

Der Krankheitskeim dringt alſo mit der Milch vom Darm des Sänug
lings aus in den Körper ein und das gilt in gleicher Weiſe für den
Tuberkelbazillus wie für andere Bakterien Damit erklärt ſich ungezwungen
die erſchreckend hohe Kinderſterblichkeit im erſten Lebensjahre und damit
auch die erwieſenermaßen enorme Verbreitung der Tuberkuloſe Andere
Uebertragungsbedingungen läßt Behring nicht gelken z B die Einatmung

bazillenhaltigen Staubes oder bazillenhafter Tröpfchen wie ſie beim Huſten

entleert werden Die bloße Gelegenheit ſo etwas einzuatmen führt noch
lange nicht zur Lungenſchwindſucht ſonſt müßten z B Aerzte die jahr
zehntelang tuberknlöſe Kehlköpfe unterſuchen ſehr leicht und häufig erkranken

was nicht der Fall iſt Wenn jemand auf dieſem Wege ſchwindſüchtig
erkrankt ſo hat ſicher ſchon vorher eine in der Säuglingszeit erworbene
tuberkulöſe Herderkrankung vorgelegen die unter beſonderen hygieniſchen

Mißſtänden in richtige Schwindſucht übergegangen iſt Die tuberkulöſe
Anſteckung bedeutet eben noch lange nicht tuberkulöſe Schwindſucht Je
nach der Menge und Giftigkeit der eingebrungenen Bazillen kann es
Monate Jahre und Jahrzehnte dauern ehe die Anſteckung zur offen
kundigen Krankheit führt Wenn dann in der Entwicklungszeit nach
erſchöpfenden Wochenbeiten und nach zu ſtarker Jnanſpruchnahme der
Milchproduktion zumal bei ungenügender Ernährung wenn nach ſo
genannten Erkältungen nach Ueberanſtrengung der Muskeltätigkeit wenn
unter ungünſtigen Lebensbedingungen anderer Art z B bei langdauerndem

Aufenthalt in lichtarmen und ſchlecht gelüfteten Behauſungen und bei
unzweckmäßiger Ernährung Lungenerkrankungen eintreten deren tuber
kulöſe Natur nicht mehr zweifelhaft bleiben kann dann haben wir es mit

dem Beginn der Schwindſucht zu tun
Man darf alſo nicht von vornherein den Fehler begehen Tuberkuloſe

und Schwindſucht wie Behring ſich draſtiſch ausdrückt in einen
Topf zu werfen und mit der Diagnoſe einer tuberkulöſen Anſteckung immer
gleich die Anwartſchaft auf unvermeidliches Siechtum und ein qualvolles
Ende mitzugeben Die Gefahr der Uebertragung von Krankheitskeimen iſt
bei Bruſtkindern gering dagegen ſehr groß bei künſtlich ernährten Säug
lingen Bei den vielen Manipulationen die beiſpielsweiſe mit einer in
großen Städten käuflichen Milch vorgenommen werden ehe ſie vom Kuh
euter bis in das Haus gelangt würde es ein wahres Wunder ſein wenn

ich keine Trauer an Jch müßte mich ſelbſt auslachen wollte
ich s tun

Der Freiherr durch dieſe heftigen Auslaſſungen in Gegen
wart ſeiner Tochter unangenehm berührt fagte etwas ſchärfer
als bisher

Notwendigkeiten lafſen ſich nicht erörtern da kommen
andere Dinge im Leben vor wo man verſtändig die Augen
zudrückt beide nicht nur eins wie hier Wie zum Beiſpiel
wollteſt Du denn der Beifetzungsfeier beiwohnen liebes Kind

Für dieſe Frau rief Eva die Hände ineinanderſchlagend
Die ihrem Haſſe gegen meinem Vater nicht Zaum noch Zügel

anlegen konnte Der ich ein Dorn im Auge war und
Trauer um ſiel

Helene
Lena kann tun und laſſen was ſie tun und laſſen will

rief die junge Fran haſtig dazwiſchen Sie hat mich nicht
gefragt ob ſie nach Konſtanz gehen ſollte Nicht gefragt ob
ſie dort verbleiben ſollte oder nicht Um nichts bin ich be
fragt worden dabei mag s ſein Bewenden haben Mag ſie
trauern Tief oder nicht ticf kurz oder lang mir iſt s gleich
obwohl ich bei meinem Eintritt in dieſes Haus lieber etwas
anderes geſehen hätte als ſchwarze Kleider und Rüſchen

Nach allem dieſem ſagte der Freiherr mißbilligend kaun
ich Dich nur bitten vergangene Dinge vergangen ſein zu laſſen
und ſo zu handeln wie es für Lena und mich und für Kole
man allein verſtändlich iſt

Er erhob ſich
Eva griff nach ſeiner Hand ein erſticktes Lachen auf den

LippenPinehſicht auf Koleman legſt Du mir auf Und er hat s

nicht der Mühe wert gehalten unſerer Hochzeit beizuwohnen
Sie mußte es herausſprudeln ihrem zornigen Gefühl gegen

Helene Luft zu ſchaffen Da ſie ihr ſelbſt nichts vorwerfen
konnte griff ſie deren Verlobten an Um ſo zweckloſer als
ſie ſich völlig in den Verhältniſſen irrte

Fortſetzung folgt

GeneralAn

Stadt iſt reich geſchmückt

er für
nicht gelegentlich krankmachende Keime die Milch und ſchließlich die Milch
kinder infizierten

Die von Behring angedeutete Entſtehungs und Verbreitungsweiſe
tuberkulöſer Jnfektionen legt für die Bekämpfung der Lungenſchwindſucht
von neuem gewiſſe hygieniſchdiätetiſche Geſichtspunkte nahe Ein weſent
licher Fortſchritt in der Milchhygiene könnte nach Behring ſchon dadurch
angebahnt werden daß man ſich zur Paſteuriſierung d h Erhitzung auf
etwa 60 Grad und nachfolgende Abkühlung ſchon am Produktionsort der
Milch und nicht erſt an der großſtädtiſchen Sammelſtelle entſchließt Man
hat bei der Ernährung von Kindern in ſehr jugendlichem Alter unter
allen Umſtänden für tuberkelbazillenfreie Milch zu ſorgen außer
dem aber von den Milchkindern huſtende Schwindſüchtige aufs ſtrengſte
fernzuhalten Ferner ſind auch ältere Perſonen vor jeder Anſieckungsge
legenheit zu ſchützen ſobald anzunehmen iſt daß die Schleimhant des
Verdauungsapparats ihre normale Beſchaffenheit eingebüßt hat Beſonders

vorſichtig in diätetiſcher Hinſicht müſſen alle diejenigen ſein die bereits
tuberkulös infiziert ſind für ſie ſieht Behring in der ſogenannten diätetiſchen
Behandlung und in einer vorübergehenden Heilſtättenkur ein wirkſames
Mittel um der fortſchreitenden Verſchlimmerung des Geſundheitszuſtandes
vorzubeugen Wenn dabei auch die tuberkulöſen Krankheitsherde nicht zur

endgültigen Ausheilung gelangen ſo lernen die Patienten wenigſtens
ſür ihr ſpäteres Leben mit beſſerem Erfolge auf das achten was ihnen
nützt und ſchadet So werden dieſe mit ſo großer Opferfreudigkeit bei uns
ins Leben gerufenen Anſtalten in vielen Fällen ſich als Schwindſuchts
Schutzſtätten wenn auch nicht als TuberkuloſeHeilſtätten wirkſam betätigen
können

Wirkſamer als alles das müßte freilich ein Mittel ſein welches dem
noch nicht angeſteckten Menſchenkinde ſicheren Schutz vor der Anſteckung
verleiht und bei dem bereits angeſteckten die Ausſichten auf einen günſtigen
Ausgang verbeſſert Ein ſolches Mittel das im Prinzip auf dasſelbe
hinauskommt wie die Jennerſche Schutzpockenimpfung ſucht der geniale
Marbnurger Forſcher mit emſigem Bemühen und verheißungsvoll klingt
was er über die Ergebniſſe ſeiner Fortſchritte bisher mitteilt

Politilche Aeberſight
Deutſches Reich

Berlin 24 September Hofnachrichten Die Kaiſerin die
geſtern kurz vor Mitternacht von der Wildparkſtation abgereiſt war iſt
heute morgen 8 Uhr mit Sonderzug in Plön eingetroffen Am Bahnhof
wurde ſie von den Prinzen Anguſt Wilhelm und Oskar empfangen Die

Der Aufenthalt in Plön ſoll bis Anfang nächſter
Woche dauern

Der Geburtstag des Herzogs von Cumberland iſt von
den Welfen in Hannover wieder in üblicher Weiſe feſtlich begangen worden
r war eine Aeußerung des Reichstagsabgeordneten v Hodenerg Ribbesbüttel über den Hrinzen Georg Wilhelm den älteſten

Sohn des Herzogs von Cumberland Jn letzter Zeit war wiederholt
davon die Rede daß dieſer Prinz mehr zur Verſöhnung hinneige und den
ablehnenden Standpunkt ſeines Vaters gegenüber den preußiſchen Aus
ſöhnungsanerbietungen nicht teile Offenbar im Hinblick auf derartige
Gerüchte ſagte Herr v Hodenberg Auch Prinz Georg Wilhelm weiß
das kann ich Jhnen mit Beſtimmtheit verſichern was er dem hannover
ſchen Volke ſchuldig iſt er weiß was er von ſeinem Vater für
Pflichten übernommen hat und hält uns Treue gerade ſo wie wir
ihm Das iſt unſer Stolz und unſere Hoffnung

Unier der Spitzmarke Die Forderung der Wehrſteuer
ſchreibt uns unſer parlamentariſcher Mitarbeiter unterm 24 September
Die Agitation zugunſten der Einführung der Wehrſteuer wird auch
ſeitens militäriſcher Kreiſe betrieben Man hat hierbei wohl einen be
ſonderen Zweck im Auge und die Annahme dürfte nicht ungerechtfertigt
ſein za dieſer Zweck mit dem Militärpenſionsgeſetz zuſammenhängt
Die militäriſchen Kreiſe rechnen mit Beſtimmtheit darauß daß dies Geſetz
dem Reichstag ſchon in der nächſten Seſſion vorgelegt wird und ſie er
warten darin Beſtimmungen mit rückwirkender Kraft derart daß die
Erhöhung der Penſionen auch den zurzeit im Ruheſtande lebenden Offi
zieren zu teil wird die wie man mit Recht hervorhebt in ſchwerer Zeit
dem Vaterlande gedient und vielfach dabei ihre Geſundheit zum Opfer ge
bracht haben Die Verleihung rückwirkender Kraft an das neue Militär
penſionsgeſetz würde natürlich die Bereitſtellung nicht unbeträchtlicher Geld
mittel erfordern und dieſe Mittel möchten die militäriſchen Kreiſe durch
die Wehrſteuer aufgebracht wiſſen Wie der neue Reichsſchatzſekretär Frei
herr v Stengel ſich zu der Frage der Wehrſteuer ſtellt iſt nicht bekannt
Als Süddeutſcher vielleicht etwas freundlicher als Freiherr v Thiel
mann da ja in Bayern und namentlich in dortigen Zentrumskreiſen
der Wehrſteuer das Wort geredet wird wie das auch Abg Speck der
angeſeheue bayeriſche Zentrumsmann im Reichstag wiederholt hat Die
Wehrſteuer wird aber jetzt auch zur Auffüllung des Reichsinvaliden
fonds wie kürzlich gemeldet empfohlen Um nach zwei Seiten hin BVer
wendung zu finden dazu reichen freilich die Erträge aus der Wehrſteuer
nicht entfernt aus

Mit Beſchlag belegt wurde bei F Mittler Sohn in
Berlin das Heft 5 des Jahrganges 6 der kriegstechniſchen Zeitſchrift
Das betreffende Heft der im Verlage der Hofbuchhandlung erſcheinenden
Zeitung ſoll nach Anſicht der Staatsauwaltſchaft in einem Artikel einen
Verſtoß gegen den S 7 des Reichsgeſetzes vom 3 Juli 1893 Verrat
militäriſcher Geheimniſſe enthalten und das zuſtändige Amtsgericht
iſt dieſer Anſicht beigetreten Die Sache dürfte noch ein gerichtüiches Nach
ſpiel haben Der 8 7 des angezogenen Geſetzes lautet Wer aus
Fahrläſſigkeit Gegenſtände der im S 1 bezeichneten Art Schriften Zeich
nungen und andere Gegenſtände deren Geheimhaltung im Jntereſſe der
Landesverteidigung erforderlich iſt die ihm amtlich anvertraut oder kraft
ſeines Amtes oder eines von amtlicher Seite erteilten Auftrages zugänglich
ſind in einer die Sicherheit des Deutſchen Reichs geſährdenden Weiſe in
den Beſitz oder zur Kenntnis eines anderen gelangen läßt wird mit Ge
fängnis oder Feſtungshaft bis zu drei Jahren oder mit Geldſtrafe bis zu
dreitauſend Mark beſtraft Neben der Freiheitsſtrafe kann auf Geldſtrafe
bis zu dreitauſend Mark erkannt werden

Auf Samoag ſcheint zwiſchen dem Gouvernement und dem
Pflanzerverein der Friede wieder eingekehrt zu ſein Die Deutſche
Samoa Geſellſchaft ſchreibt uns Die hente aus Samoa eingetroffene
Poſt hat erfreulicherweiſe eine ganze Reihe von Mitteilungen gebracht
die ſich vorteilhaft von all den Berichten unterſcheiden die wir in der
letzten Zeit von Samoa zu bekommen gewohnt waren Der größte
Teil der Streitpunkte die zwiſchen Herrn Gouverneur Solf und
verſchiedenen dortigen Anſiedlern und Geſellſchaften beſtanden ſcheint durch
verſtändiges gegenſeitiges Entgegenkommen ſeine Erledigung gefunden
zu haben Die Angelegenheit der Chineſeneinfuhr und Bezahlung iſt
bereits zur Zufriedenheit aller Beteiligten erledigt und es iſt zu hoffen
daß die erregte Stimmung in welche die Beteiligten hier wie in Samoa
geraten waren bald einer rubigeren Auffaſſung der Dinge Platz machen
wird Direktor Decken hat im Jntereſſe des allgemeinen Friedens es für
angebracht gehalten den Vorſitz im Pflanzerverein zu Apia nieder
zulegen

Eine zeitgemäße Verfügung hat die Regierung zu
Minden erlaſſen Die Schüler der oberen Klaſſen der Volksſchule ſollen
gründlich mit dem Jnvalidenverſicherungsgeſetz vertraut
werden Zu dieſem Zwecke hat die Landesverſicherungsanſtalt Weſtfalen
zu Münſter Akten verſtorbener Rentenempfänger mit dazu gehörigen
Quittungskarten zur Verfügung geſtellt Die Kreisſchulinſpektoren ſind
angewieſen worden die Zuſendung ſolcher Akten direkt zu erbitten und
deren Benutzung an den Schulen in geeigneter Weiſe anzuordnen

Das Urteil im 3 Hüſſener entſpricht wie die Blätter
betonen nach dem ganzen tatſächlichen Berlauf des Falles und nachdem
was über das ſonſtige bisherige Verhalten und den Charakter des An
geſchuldigten bekannt geworden nicht dem öffentlichen Rechtsbewnßtſein
und ſei wegen ſeiner unverſtändlichen Milde zu bedauern Da die freie
Ueberzeugung der Richter maßgebend ſei ſo ſei eine erfolgreiche Abhilfe
gegen ſolche Urteilsfällung wenn ſie auch einer ſcharfen Kritik in den
Parlamenten unterzogen werden dürfte nicht zu erwarten Allerdings er
wachſe den militäriſchen Kommandobehörden die Pflicht die Beſtimmungen
über den Waffengebrauch und über die ſittliche Erziehung der Offiziers
anwärter jrer neiten ſehr ſorgfältigen Prüfung zu unterziehen der Aus
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gang des Falles Hüſſener könnte ſonſt anſtatt vor Ausſchreitungen ah
zuſchrecken die beſtehenden Mißſtände noch fördern

Der Chriſtlich ſoziale Parteitag iſt am Mittwoch in
Mülheim Ruhr eröffnet worden Abg Stöcker ſtellte feſt daß man mit
freudigem Blicke in die Vergangenheit und mit Hoffnung in die Zukunft
blicke Die chriſtlich ſoziale Jdee ſchreite vorwärts und habe ihre Lebens
kraft in drei nebeneinanderliegenden Wahlkreiſen bewieſen Nach längerer
Erörterung gelangte folgender Beſchlußantrag der Herren Liz Weber
Albertsmeier u a zur Annahme Angeſichts der vielfachen und beſtändig
zunehmenden Soldaten Miß handlungen in der Armee erklärt der
Parteitag daß er dieſe Tatſache aufs tiefſte bedauert und bittet ſeine
Vertreter im Reichstag ſich bei der erſten Gelegenheit dieſer wichtigen
Sache a ehng und dem Urteil der Partei offenen Ausdruck zu gebenDie Petite République Frangaiſe das Sleit des
ſozialiſtiſchen Abgeordneten Jaurès tiſcht ihren Leſern die folgende
Märchenerzählung aus Deutſchland auf Die kaiſerliche Regierung
wird durch die Fortſchritte des Sozialismus ſehr beunruhigt Um dieſen
Strom einzudämmen beabſichtigt man eine neue Kategorie von Beamten
einzuſühren die den pompöſen und abſonderlichen Titel königlich
preußiſche Sozialismus Jnſpektoren führen ſollen Sie erhielten
das Recht in jede Verſammlung einzudringen dem Redner Schweigen
aufzuerlegen und ſelbſt das Wort zu einer kaiſertreuen Rede zu ergreiſen
Es wäre verboten dieſe Beamten in ihren Anſprachen zu unterbrechen
Jeder Unterbrecher würde auf der Stelle arretiert

Durch einen Streik der Omnibus Kutſcher und
Schaffner wurde am Donnerstag Berlin überraſcht Differenzen
zwiſchen Direktion und Angeſtellten führten zu dem Ausſtand der 4 Uhr
morgens in einer Nachtverſammlung verkündet wurde Die Zahl der
Ausſtändigen vornehmlich Kutſcher beträgt etwa 800 Sie beabſichtigen
das Einigungsamt des Gewerbegerichts anzurufen Die verkehrenden
Wagen ſind mit Nichtausſtändigen und zurückgekehrten Ausſtändigen ſowie
zahlreich eingetretenen Arbeitswilligen die Armbinden anſtatt der Uniform
tragen beſetzt Die Wagen verkehren unbeläſtigt die Ruhe iſt nicht ge
ſtört Die Polizei hat die Depots ſowie die Endhaltepunkte beſetzt Das
Straßenbild iſt unverändert da der Omnibusverkehr in Berlin hinter dem
der elektriſchen Bahnen zurücktritt

Hamburg 24 September Die Strafkammer verurteilte den
Redakteur des ſozialdemokratiſchen Hamburger Echos
Wabersky wegen Majeſtätsbeleidigung begangen durch
ein Gedicht Venezolaniſch Deutſches zu dreimonatiger Feſtungshaft
Der Staatsanwalt hatte fünf Monate Gefängnis beantragt

Kaſſel 24 September Vor der hieſigen Disziplinarkammer
wurde heute gegen den Poſtbeamten Richard Wagner verhandelt Die
Kammer erkannte auf Dienſtentlaſſung weil Wagner ſich in und
außer dem Dienſte der Achtung unwürdig gemacht habe die ſein Amt
verlange Wagner war perſönlich erſchienen und erklärte Sozialiſt und
Atheiſt zu ſein Er bat darum ihm eine Penſion zu gewähren da er
14 Jahre im Poſtdienſt geweſen ſei Dieſe Bitte wurde unberückſichtigt
gelaſſen

Darmſtadt 24 September Das Zarenpaar nebſt Gefolge
wird morgen nachmittag 3 Uhr 10 Min hier eintreffen und im neuen
Palais Wohnung nehmen Es ſind bereits umfaſſende Maßnahmen zur
Sicherheit der hohen Gäſte getroffen beſonders werden die ruſſiſchen
Studierenden der Techniſchen Hochſchule ſtreng überwacht Vor
geſtern wurde bereits der Student der Elektrotechnik Willner aus Süd
rußland aus gewieſen da er als Führer und Förderer der ſoziali
ſtiſchen Propaganda gilt

Oeſtreich Ungarn
Eine ſtürmiſche Sitzung

Budapeſt 24 September Als der Miniſterpräſident Graf Khuen
Hedervary den Sitzungsſaal des Abgeordnetenhauſes betrat erhob ſich
in den Reihen der Unabhängigkeitspartei der Ruf Es lebe die Ver
faſſung Alsbald ergreift Koſſuth das Wort und führt aus es ſei
die Aufgabe und die Pflicht des Abgeordnetenhauſes zu verhindern daß
die verfaſſungsmäßigen Rechte der Nation verkümmert und die
Grenze der Kronrechte weiter gezogen werde oder wenn es dies nicht
verhindern könne müſſe der Reichstag dagegen proteſtieren Durch das
königliche Handſchreiben ſei die Scharte nicht ausgewetzt Das
Handſchreiben habe im Gegenteil die Wunde vertieft die mit dem Armee
befehl der Nation geſchlagen ſei Beiſall auf der äußerſten Linken
Der König ſei von ungetreuen Ratgebern umgeben die vergeſſen
hätten daß man mit Pronunciamentos an die Armee nicht kon
ſtitutionell regieren könne Der König ſei oberſter Kriegsherr nur auf Grund
des Geſetzes Er habe die Verfaſſung beſchworen Abg Barabas ruft
Falſcher Eid Rufe rechts Zur Ordnung Der Präſident ruft Barabas
zur Ordnung Koſſuth beſpricht die Erklärungen des Miniſterpräſidenten Dr
v Körber über den Einfluß Oeſtreichs auf die gemeinſame Armee Koſſuth
beantragt eine Adreſſe an den König worin die Beſchwerden Ungarns
dargelegt werden Er überreicht den Entwurf dieſer Adreſſe und erſucht
ihn auf die Tagesordnung zu ſetzen Koſſuth appellierte an die Einhellig
keit des Parlaments in allen jenen Fragen die ſich auf die Verfaſſung
beziehen Der von Koſſuth eingereichte Entwurf wird verleſen Es wird
darin unter anderem geſagt daß der Ausdruck meine Armee unrichtig
und unzuläſſig ſei Dieſer Ausdruck ſtammt aus der Zeit als die Fürſten
das Heer aus eigenen Mitteln erhielten in der Zeit der Volksheere iſt er
unpaſſend Das Heer gehört der Nation Weiter heißt es der König
habe wohl den Miniſterpräſidenten ermächtigt Erklärungen abzugeben
doch ſeien dieſe nicht am gehörigen Ort abgegeben worden und könnten
daher die Nation nicht beruhigen Die Adreſſe erklärt es beſtehe ein
Widerſpruch zwiſchen dem Handſchreiben und den Erklärungen Körbers im
Reichsrate Der Entwurf ſchließt Wenn wir das Wohlergehen unſeres
Staates nur um den Preis der Aufopferung der Rechte unſerer Sprache
erlangen können ſo rufen wir Niemals Niemals Stürmiſcher Bei
fall Die Sitzung wird unterbrochen

Hierauf ergreiſt der Miniſterpräſident Graf Khuen das Wort wird
aber von ſtürmiſchen Zurufen der äußerſten Linken daran behindert man
hört Rufe Verräter Beſtecher Hinaus Der Lärm dauert fort Der
Präſident ermahnt die Abgedrdneten Zoltan und Lengyel zur Ruhe
Lengyel erhebt ſich und macht gegen die Regierung und die Regierungs
partei eine ironiſche Verbengung Nachdem der Lärm ungefähr zehn
Minuten gedauert hat tritt der Abgeordnete Franz Rigo auf den Miniſter
präſidenten zu und ruft Verſuchen Sie nicht zu ſprechen und reizen Sie
uns nicht Die Abgeordneten aller Parteien ſtrömen in die Mitte des
Saales Es entſteht ein ungeheurer Tumult und Zurufe werden
von Seiten aller Parteien lant Der Präſident iſt gezwungen die Sitzung
zu unterbrechen Alsbald wird die Sitzung wieder aufgenommen Polonyi
ſchreit Eljen Rigo Schwache Zuſtimmung auf der äußerſten Linken
Der Präſident Apponyi erklärt Miniſterpräſident Khuen habe ihm mit
geteilt Franz Rigo habe ihm geſagt Gehen Sie hinaus provozieren
Sie nicht das Haus Polonyi ſchreit Das iſt der beſte Rat den er
dem Miniſterpräſidenten geben könnte Apponyi fährt fort Nachdem
der Miniſterpräſident dies als Verletzung der Jmmnnität anſieht verweiſe
ich den Fall an den Jmmunitäts Ausſchuß

Frankreich
Vom internationalen Friedenskongrefß

Aus Rouen wird der Frkf Ztg unterm 24 gemeldet Die Dis
kuſſion über Elſaß Lothringen wird vorausſichtlich in der öffentlichen
Sitzung keine beſondere Ausdehnung annehmen da die franzöſiſchen Dele
gierten ihre Abſichten aufgegeben haben angeſichts der Haltung der
Deutſchen welche entſchloſſen waren bei Beginn der Debatte ſich
zu entfernen Dagegen droht noch ein anderer Zwiſchenfall da ein
Beſchluß über die Einführung einer Weltfriedensfahne gefaßt werden
ſoll Der Fürſt von Monaco hat tatſächlich einen von dem Kaiſer
Wilhelm gezeichneten Entwurf vorgelegt welcher ein weißes Kreuz auf
rotem Grunde enthält Das Ganze iſt überſät mit roten und weißen
Sternen Das Berner Friedensburean hatte dieſem Entwurf zugeſtimmt
und mit Genehmigung des Kaiſers noch in die Mitte der Fahne einen
großen Stern angebracht mit der Jnſchrift Pax Der ganze Entwurf
ſollte dem jetzigen Kongreß zur Genehmigung vorgelegt werden ſindet
jedoch von Seiten der engliſchen und beſonders der amerikaniſchen Dele
gierten prinzipiell Widerſpruch und dürfte deshalb vollſtändig fallen gelaſſen
werden Von den franzöſiſchen Delegierten wurde der Entwurf im all
gemeinen gut geheißen und man erblicktie in dem Werk des deutſchen
Kaiſers ein Entgegenkommen gegen die Friedensbewegungen welches vielleicht
von praktiſchem politiſchen Werte ſein könnte

Orient
Prozeft gegen die ſerbiſchen Offiziere

Jn dem Prozeſſe gegen die ſerbiſchen Offiziere die zu der ſogenannten
Verſchwörung von Niſch gehörten liegt den Angeklagten beſonders
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Nr 226 Sonnabend
daran ihren Widerſachern den Mördern des Königs Alexander außer der
Mordiat ſelbſt noch Handlungen niedrig ehrloſen Charakters zur Laſt zu
r Sie wollen offenbar zeigen daß man ſchon aus dieſem Grunde

jenen Leuten nicht zuſammen dienen könne Aus Belgrad meldet
man unterm 24 Entgegen amtlichen Verſicherungen über den Verlauf
der bei geſchloſſenen Türen geführten Verhandlung wegen des Offiziers

verlautet beſtimmt am geſtrigen erſten Verhandlungstage habe
es namentlich bei dem Verhör der angeklagten Hauptleute Novakowiiſch und
Laſarowitſch ſehr erregte Szenen gegeben Mehrere Angeklagte
forderten die Vernehmung von Zeugen welche wiſſen ſollen daß die
Offiziere die das frühere Königspaar ermordeten auch geplündert und
geraubt haben Dem toten Könige behaupteten die Angeklagten wurden
mit den Säbeln die Finger abgehauen und die Ringe ſowie ſeine Uhr
geſtohlen Der Königin Draga wurden ſämtliche Ringe und ein Brillant
kollier geſtohlen das heute die Gemahlin eines verſchworenen Offiziers ihr
eigen nennt Die Kaſſe des Königs wurde erbrochen und alles Geld mit
genommen Den Brüdern Lunjeviza wurden Uhren Ringe und Tabak
doſen entwendet Nach vollbrachter Tat öffneten die Königsmörder ge
waltſam Keller und Küche und zwangen den Hofkoch unter Todes
drohungen ihnen ein Mahl zu bereiten Jnmitten von ſieben um ſie
herumliegenden Leichen ſo behaupten die Angeklagten weiter haben
die Mörder in Offiziersröcken ſtundenlang geſchmauſt Der Gerichtshof
verweigerte die geforderte Zeugenvernehmüng Die meiſten angeklagien
Offiziere verzichteten auf das Recht ſich einen Verteidiger zu wählen

Rußland
Au die Türkei und Bulgarien

Petersburg 24 September Ein heute veröffentlichtes Re
gierungsKommuniqué wendet ſich ſcharf gegen die mazedoniſchen
Komitees Jndem ſie Schutz der Glaubensgenoſſen gegen die türkiſche
Bedrückung auf ihre Fahne ſchreiben bezwecken dieſe Komitees in Wirklich
keit in eigennütziger Abſicht die Veränderung der adminiſtrativen
Ordnung der Provinz im Sinne ihrer Umwandlung in ein Bul
gariſches Mazedonien mit Beeinträchtigung der Rechte und Vorrechte
anderer chriſtlicher Völker deren Intereſſen dem rechtgläubigen Rußland
gleich teuer ſind Die Hoffnung der Komitees daß die ruſſiſche Re
gierung ſich durch einen Aufſtand zur Aenderung ihres Programms
zwingen laſſen werde ſtellt das Kommuniqué als verderbliche Ver
irrung hin es weiſt auf die Gefahren hin die ans der Entfachung des
muſelmaniſchen Fanatismus für die Chriſten eutſtehen können und
fährt fort Jn ſolchem Sinne haben die kaiſerliche wie auch die
öſtreichiſch ungariſche Regierung abermals kategoriſche Vor
ſtellungen ſowohl in Sofia wie in Konſtantinopel erhoben Auſſer
dem haben die Regierungen der Mächte welche den Berliner
Vertrag unterzeichnet haben auf den Vorſchlag Rußlands und
Oeſtreich Ungarns um jeden Anlaß zu unbegründeten Spekulationen und
gefährlichen Unbeſonnenheiten zu beſeitigen ihre Vertreter beauftragt der
Pforte und Bulgarien gegenüber ihre volle Einmütigkeit
mit beiden Monarchien in Sachen der Pazifizierung der Balkanhalbinſel
zu bekräftigen und den Regierungen der Türkei und Bulgariens eine Er
klärung in folgendem Sinne abzugeben Die gegenwärtige Lage der
Dinge in den türkiſchen Wilajets die durch verbrecheriſche Abſichten der
Komitees und revolutionären Banden geſchaffen iſt verändert den
Standpunkt der Mächte gegenüber dem im Anfang des Jahres
von den beiden meiſtintereſſierten Mächten ausgearbeiteten Aktionsprogramm
nicht und daher kann weder die Türkei noch Bulgarien auf die Unter
ſtützung irgend einer Macht im Falle eines offenen oder geheimen Wider
ſtandes gegen die Verwirklichung dieſes Programms rechnen Die kaiſer
liche Regierung hofft daß dieſe neue Verwarnnng die Türkei wie Bul
garien von der Nutzloſigkeit jeder Abweichung von der Erfüllung der ihnen
vorgelegten Forderungen überzeugen und veranlaſſen werde alle von ihnen
abhängigen Maßnahmen zur Unterdrückung der Wirren auf
der Balkanhalbinſel zu treffen welche für das Ottomaniſche Reich und
Bulgarien nur die ſchwerſten Folgen haben können

Lokales
Der Nachdrud unſerer DriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 25 September
Tagesordunng der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 28 September er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Landerwerb vom Grundſtück Marthaſtraße Nr 20
Bewertung des von der Wittekindſtraße fluchtlinienmäßig zum Grund
ſtück Friedenſtraße Nr 12 entfallenden Landes
Kaufangebot über das Grundſtück Spitze Nr 25
Errichtung einer Bedürfnisanſtalt auf dem Platze vor dem Parkbade
Genehmigung banlicher Veränderungen im Grundſtück Leipziger
ſtraße Nr 34
Umänderung der Abortanlagen im Hoſpital St Cyriaci et Antonii
Gründung einer Einnehmerſtelle beim Gas und Waſſerwerk
Mitteilung über Herſtellung verſchiedener ober und unterirdiſcher
Telegraphenlinien
Anfrage betr die Betonfundamente der Mittelſchule in der Torſtraße

10 Antrag betr die Stadtverordneten Wahlen
11 Wahl eines ſtellvertr Mitgliedes der Veranlagungs Kommiſſion
12 Beſchlußfaſſung über die gegen die Richtigkeit der Liſte der ſtimm

fähigen Bürger erhobenen Einſprüche
13 Genehmigung des Ortsſtatuts über Anſtellung und Verſorgung der

Mitglieder der Berufsfeuerwehr

Geſchloſſene Sitzung
14 Anſtellung zweier PolizeiSergeanten

Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

a

o

Durchreiſe Auf dem Wege nach Darmſtadt reiſte heute morgen
6 l Uhr der Kaiſer von Rußland mittelſt Sonderzugs durch unſeren
Bahnhof Wegen des Maſchinenwechſels hatte der Kaiſerliche Sonderzug
hier 8 Minuten Anfenthalt

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde beſchloſſen
dem Plenum der Verſammlung zu empfehlen dem vorliegenden Entwurfe
zu einem Ortsſtatut für die Berufsfeuerwehr die Zuſtimmung zu verſagen
Der Magiſtrat beabſichtigte die Mannſchaften der Berufsfenerwehr nach
einer längeren Probezeit als Beamte anzuſtellen Die Finanzkommiſſion
glaubt daß der bisherige Zuſtand beibehalten werden kann zumal auch
in Zukunft für dienſtuntauglich gewordene Feuerwehrmänner hinlänglich
geſorgt werden kann Die Gründung einer Einnehmer und Vollziehungs
beamtenſtelle für das Gas und Waſſerwerk wurde genehmigt ebenſo die
Umändernng der Abortanlage im Hoſpital St Cyriaci et Antonii Ferner
erklärte ſich die Finanzkommiſſion u a noch mit dem Erwerb eines
Terrainſtreifens in der Marthaſtraße zum Preiſe von 40 Mk pro qm

einverſtanden

Die Quartier und Verpflegungsgelder werden im Quartier
amt des Magiſtrats Schmeerſtraße 1 Zimmer Nr 12 gegen Vorlegung
der Quartierbillets gezahlt

Prüfung Unter dem Vorſitze des Geheimen Regierungs und
Provinzialſchulrats Frieſe aus Magdeburg fand vorigen Mittwoch in
Erfurt eine Schulvorſteherinnen Prüfung ſtatt an der die hieſige Volks
ſchullehrerin Fräulein Eliſabeth Thiel teilnahm Die Dame erhielt das
Zeugnis für höhere Mädchenſchulen

Aus der Neumarktgemeinde Ein zweiter Hilfsgeiſtlicher iſt
vom 1 Oktober an berufen der für den Laurentiusbezirk Herrn P Wagner
in derſelben Weiſe unterſtützen wird wie Herr Hilfsprediger Buſch ſchon
bisher und ferner Herrn P Meinhof für den Stephanusbezirk Die
ganze Geiſtſtraße und der Harz die zum alten Markt gehören werden
deshalb künftig von der Laurentiuskirche aus kirchlich bedient

Land wirtſchaftliche Winterſchulen der Provinz Sachſen
Die ſeit längerer Zeit gepflogenen Unterhandlungen wegen der Uebernahme
dieſer Schulen in die Verwaltung und Unterhaltung durch die Landwirt
ſchaftskammer ſind mit den meiſten Anſtalten zum Abſchluß gelangt mit
den übrigen aber werden ſie auch in Kürze zum Ziele führen Die ſegens
reiche Wirkſamkeit welche dieſe Schulen bisher geübt haben für die Heran
bildung der land wirtſchaftlichen Jugend iſt allgemein bekannt und anerkannt
Mit der Uebernahme durch die den landwirtſchaftlichen Berufsſtand ver
tretende Landwirtſchaftskammer wird die Grundlage auf welcher dieſe
Anſtalten ſich qufbanen jedenfalls zu einer geſicherteren und breiteren
ſodaß ſie tunft in noch höherem Maße ihre Aufgaben zu erfüllen
vermögen Da gehört aber vor allen Dingen auch daß ſie die Unter
ſtützung aller in den bezüglichen Schulbezirken anſäſſigen Landwirte findenDie chenden acht Winterſchulen der Provinz wurden von 450 Schülern
Heſncht Dieſe Zahl oiiſpricht längn nicht er Zahl iandwirtſchaſticher

General
Betriebe für deren zukünftige Leiter die Winterſchulen in erſter Linie
beſtimmt ſind Nach der letzten Zählung betrug die Zahl der Betriebe in
den Größenklaſſen von 20 400 Mg in der Provinz Sachſen 58834
Wenn in jedem dieſer Betriebe durchſchnittlich in je 30 Jahren einmal die
Betriebsleitung von dem Vater auf den Sohn übergeht ſo müßten jährlich
nahezu 2000 junge Landwirte für dieſe Betriebsübernahme auf den land
wirtſchaftlichen Fachſchulen vorbereitet werden Die ſchwierigen Verhältniſſe
unter denen zur Zeit die Landwirtſchaft zu leiden hat beſonders die
an Arbeiterkräfte halten manchen Beſitzer zurück ſeinen Sohn
zum Winterſchulbeſuch anzumelden Die geringen Koſten die derſelbe ver
urſacht der weitere Umſtand daß der Schulbeſuch in die weniger arbeits
reiche Zeit fällt entkräſten jedoch derartige Bedenken Je ſchwieriger die
Zeiten ſind deſto ſtärker muß im Gegenteil das dem jungen Landwirt
für ſeine Lebensaufgabe mitzugebende Rüſtzeug ſein Der Beginn des
neuen Unterrichtskurſus iſt feſtgeſetzt für die Winterſchule zu Erfurt 20 Ok
tober Genthin 26 Oktober Artern Merſeburg Quedlinburg und Worbis
27 Oktober Arendſee 29 Oktober Wittenberg 2 November Die An
meldungen ſind baldmöglichſt bei den Leitern der Anſtalten zu bewirken

Lehrerverein der Umgegend von Halle Jn der diesjährigen
Generalverſammlung trat man nach einem Vortrage des Herrn Lehrer
Schminke Lettin über das zweite Verbandsthema Univerſität und
Volksſchullehrer in die Beratung über die Anträge zur Provinzial Ver
ſammlung in Sangerhauſen ein auf welcher der Verein vertreten ſein
wird von den Herren Seifert Schreyer und Scharfe Für das nächſte
Vereinsjahr ſetzt ſich der Vorſtand zuſammen aus den Herren Seifert
Langenbogen Vorſitzender Scharfe Gröbers ſtellvertretender Vorſitzender
Schatz Lettin Schriftführer und Apel Diskau Kafſſierer

Der Hundefang iſt ſeit einigen Tagen wieder aufgenommen
worden und wird durch einen von der Polizeiverwaltung angeſtellten
Hundefänger ausgeübt Die eingefangenen Hunde werden dem Tieraſyl
des Tierſchutzvereins Delitzſcherſtraße 8 überwieſen und hierſelbſt einige
Tage verpflegt Nach dieſer Zeit werden ſie entweder getötet oder in
andere Hände weitergegeben Es empfiehlt ſich deshalb beim Fehlen
eines Hundes ſofort im Tieraſyl danach anzufragen

V kommunaler Wahlbezirksverein Jn der geſtrigen Sitzung
wurde zunächſt der neue Modus der Stadtverordnetenwahlen der III Ab
teilung beſprochen Dann genehmigte die Verſammlung die Abordnung
einiger Vorſtands mitglieder in den Wahlausſchuß der kommunalen Ver
einigung Als Kandidaten für den V Bezirk ſollen die Herren Mauer
meiſter Grote und Schloſſermeiſter Riediger einer auf Donnersta
den 1 Oktober in die Thaliaſäle einzuberufenden allgemeinen Wähler
verſammlung empfohlen werden Zum Schluß ſprach man ſich noch für
die Einführung der Grundbeſteuerung nach dem gemeinen Werte
aus Die Gärten innerhalb der Stadt gingen ganz un
bekümmert um die Art der Grundſteuer verloren Auch ſei die
Feſtſtellung des gemeinen Wertes nicht zu ſchwierig weil ohnehin
eine Schätzung der Grundſtücke zu Zwecken der Vermögensſteuer
vorgenommen werde Allerdings werde die Steuerreform auf eine Steuer
erhöhung hinauslaufen Wenn aber eine Erhöhung notwendig wird und
eine Entlaſtung der kleinen Beſitzer durch eine anderweite Verteilung
möglich iſt dann müſſe man von dieſer Möglichkeit Gebrauch machen
Die Beſtenerung nach dem gemeinen Werte erſcheine ganz gerechtfertigt
weil durch ſie tatſächlich der kleine Beſitzer euntlaſtet werde

Eingetrageuer Verein Tiergarten Die Beteiligung an dem
Sommerfeſte des Vereins das im Zoologiſchen Garten abgehalten
wurde war eine lebhafte Das Konzert wurde von der Kapelle unſerer
Sechsunddreißiger im Freien geſpielt Jm Saale hielt Herr Profeſſor
Dr Rörig Regierungsrat im Reichsgeſundheitsamte einen Vortrag über
Die Bedeutung der Kleinvögel für Land und Forſtwirt

ſchaft Aus dem hochintereſſanten Vortrage ſeien zwei Punkte beſonders
hervorgehoben Man unterſchätze allgemein den Nutzen der Kleinvögel
ihrer winzigen Körpergeſtalt wegen z B wiegt ein Zaunkönig nur
5 Gr Meiſen 10 15 Gr Aber dieſe kleinen Vögel haben ein ſehr
großes Nahrungsbedürfnis ſo daß einige an Jnfekten ihres Körper
gewichts an einem Tage aufnehmen Aber gerade die Jnſekten die zur
Befruchtung der Blüten beitragen und der Landwirtſchaft nützen als
Bienen Hummeln und ähnliche verſchonen ſie da ſie deren Stachel und
rauhe Behaarung ſcheuen Ueber die Gefangenhaltung der Vögel äußerte
ſich der Redner dahin daß ein Verbot dagegen nicht durchführbar und
auch nicht erwünſcht ſei Wenn man auch annehmen müſſe daß jährlich
zirka 300 000 Vögel gefangen würden ſo bedeute dies noch keine ſo große
Schädigung wie ſie der Krammetsvogelfang verurſache denn dieſer beläuft
ſich jährlich auf 1300 000 Stück von denen der größte Teil aus Sing
droſſeln beſteht Daneben würden aber noch etwa 300 000 Kleinvögel
Dompfaffen Meiſen Rotkehlchen mitgefangen Wie viele Vögel ſich an

den Leuchtfeuern und an den Telegraphendrähten jährlich die Köpfe ein
ſtoßen ſei unberechenbar Jn densbeiden erſten Tagen nach Einrichtung
des Leuchtfeuers bei Helgoland habe man 25 000 tote Vögel dort vorge
funden Die Gefangenhaltung der Vögel mache die Bevölkerung mit den
Gewohnheiten der Vögel bekannt lerne die Thiere lieben übe einen
äſthetiſchen Einfluß beſonders auf die Jugend aus und ſchütze dieſe vor
Verrohung und Tierquälerei Beim Eintritt der Dunkelheit erfolgte unter
großem Jubel ein Umzug der Kinder mit Lampions durch den Garten
unter Vorantriit der Muſik Darnach fand ein Abendeſſen ſtatt deſſen
Vorzüglichkeit beſonders hervorgehoben werden ſoll Das Feſt ſchloß mit
einem Tänzchen an welchem ſich jung und alt beteiligten

Deutſcher und Oeſtr Alpen Verein E B Die Sektion
Halle hat am Montag den 28 September abends 8 Uhr im Reichshof
oberer Saal Sitzung mit folgender Tagesordnung 1 Geſchäftliche

Mitteilungen und Eingänge 2 Vortrag des Herrn Prof Dr Dorn
Touren in Tirol Die Teilnahme der Damen iſt erwünſcht und erbeten
Durch Mitglieder eingeführte Gäſte ſind willkommen

Allgemeiner Konſum Verein Von Jntereſſenten waren durch
Jnſerat diejenigen Mitglieder die ſich mit der jetzigen Wirtſchaft im All
gemeinen Konſum Verein nicht länger einverſtanden erklären können zu
einer Verſammlung nach der Kaiſer Wilhelmshalle geladen worden
Daraufhin hatten ſich geſtern abend auch etwa 60 Perſonen eingefunden
als aber nach einſtündigem Warten niemand Anſtalten machte die Ver
ſammlung zu eröffnen oder die Verhandlungen zu beginnen ſo wurden
der oder die Einberufer aus der Verſammlung heraus aufgefordert ſich
zu melden oder die Verhandlungen zu beginnen Nach weiterem beinahe
einſtündigem Warten verließ ein Teil der Erſchienenen den Saal und nach
kurzer Zeit entfernien ſich auch die übrigen ſodaß die Verſammlung
reſultatlos verlief

Der Halleſche Fußball Klub Hohenzollern veranſtaltet am
Sonntag nachmittag 21 Uhr auf dem Sandanger Wettkämpfe zu denen
folgende Konkurrenzen ausgeſchrieben find 100 Mallaufen um die Klub
meiſterſchaft Weitſprung 3000 Mallanfen ebenfalls um die Klubmeiſter
ſchaft Hochſprung 1500 Vorgabelanfen Steinſtoßen 25 Pfund Drei
ſprung 500 mMallaufen Fußballweitſtoßen 200 Jugendlaufen 3000 m
Wettgehen Bricketballweitwerfen und Stafettenlaufen

Der Volksbildungséverein hält ſeine diesjährige General Ver
ſammlung am Sonnabend den 26 d Mts abends 8 Uhr im Saale
des Vereinshauſes Mauerſtraße Nr 7 ab

Techniker Verein Halle a S Die regelmäßigen Verſammlungen
im Vereinslokal Reſtaurant Schultheiß Poſtſtraße 5 II nehmen am
Sonnabend den 26 d M wieder ihren Anfang Am Sonntag den
27 d M findet eine Beſichtigung der neuen Brücke über die Saale von
der Glauchaerſtraße nach den Pulverweiden ſtatt Trefſpunkt vormittags
Punkt 10 Uhr auf der Bauſtelle an der Glauchaerſtraße neben dem Hoſpital

Stadttheater Am Sonnabend wird Hamlet aufgeführt Für
dieſe Vorſtellung werden Schülerbillets ausgegeben Als II Volks Vor
ſtellung zu kleinen Preiſen geht am Sonntag nachmittag 3 Uhr Gerh
Hauptmanns Märchendrama Die verſunkene Glocke in Szene Am
Sonntag abend ſteht Richard Wagners Tannhäuſer auf dem Spielplan

Neues Theater Am Sonnabend geht Lindaus Nacht und
Morgen nochmals in Szene während am Sonntag Guſtav von Moſers
4aktiger Schwank Der Bibliothekar zur Aufführung kommt und zwar
in der für England vom Verfaſſer ſelbſt vorgenommenen Bearbeitung
Jn dem überaus luſtigen Stücke wird als Robert Herr Direktor Mauthner
zum erſtenmale in dieſer Saiſon auftreten die Rolle der Edith Marsland
wird Frl Gertrud Hedda ſpielen welche bereits am Schluß der vorjährigen
Saiſon als Röschen in der Schmetterlingsſchlacht ſo erfolgreich für das
Fach der jugendlichen Liebhaberinnen debütierte

Populäre Kammermuſikabende Für den III Kammermuſik
abend des Halleſchen Streichquartetts der am Freitag den 2 Oktober in
den Thaliaſälen ſtatifindet hat die hieſige ireffliche Sängerin Frau
Profeſſor Schmidt ihre Mitwirkung zugeſagt An Kammermuſikwerken
werden zum Vortrag kommen das dur Streichquartett von Mozart in
dem Herr Quentin die II Braſche übernommen hat und das Ee dur
Streichquartett von Mendelsſohn Alles nähere ergeben die Annoncen

und Plakate v
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Rekoguosziert Die Leiche welche am Sonntag gegen mittag
in der Nähe der Saalſchloßbrauerei aus der Saale gezogen wurde iſt als
die u Kaufmanns Rudolf Hoffmann aus Magdeburg rekognosziert
worden

Umgefahren Geſtern gegen mittag wurde in der Magdeburger
ſtraße ein Radfahrer ein Schloſſerlehrling von einer Taxameterdroſchke
umgeſahren Der Zuſammenſtoß wurde durch die Unvorſichtigkeit des
Radlers verurſacht letzterer kam mit geringfügigen Hautabſchürfungen davon

Standes amtliche Uachrichten
Staudesamt Halle Burgſtraße 359

Aufgeboten 24 September Der Zimmermann Karl Bruder und
Marie Grüneberg Geiſtſtraße 54 und Blumenſtraße 10 Der Polizei
Aſſiſtent Paul Senff und Luiſe Meißner geb Kahraß Geiſtſtraße 54 und
Trothaerſtraße 73

Eheſchließ un gen 24 September Der Schneider Franz Michaelis
und Wilhelmine Baumfeld Mittelſtraße 4 und Große Brunnenſtraße 31
Der Bauarbeiter Max Koch und Marie Schulze Trothaerſtraße 74 und Große
Brunnenſtraße 37

Geboren 24 September Dem Maler Karl Pabſt eine T Eliſabeth
Große Brunnenſtraße 45 Dem Schuhmachermeiſter Franz Schneider
eine T Gertrud Ludwig Wuchererſtraße 29 Dem Eiſendreher Paul
Kain ein S Ernſt Schillerſtraße 36 Dem Fabrikarbeiter Hermann
Bockelmann eine T Emma Schillerſtraße 25

Geſtorben 24 September Der invalide Feuermeiſtermaat Paul
Richter aus Kiel 29 Georgſtraße 11 Witwe Sophie Schumann
geb Vetter 85 J Leſſingſtraße 27 Des invaliden Maurer Friedrich
Emmer Ehefrau Marie geb Thümmler 55 Wittetindſtraße 14 Der
Spinnereiarbeiter Ernſt Schmidt 53 Gabelsbergerſtraße 20

Standesguit Halle Stennveg
Aufgeboten 24 September Der Kaufmann Hermann Thieme und

Klara Turley Streiberſtraße 51 und Schmeerſtraße 15 Der Geheime
Kanzleirat Albert Neubert und Minna Neubert Fichtenau und Forſter
ſtraße 52 Der Zigarrenmacher Paul Lorenz und Eliſabeth Brünner
Ranniſcheſtraße 15 und Robert Franzſtraße Ib

Eheſchließungen 24 September Der Schloſſer Wilhelm Stintz
und Minna Rößler Parkſtraße 1 und 16 Der Telegraphen Aſſiſtent
Paul Schicketanz und Martha Bertholdt Anhalterſtraße 6 und Meckel
traße 25t Geboren 24 September Dem Bureau Vorſteher Auguſt Schulze
ein S Auguſt Alter Markt 2 Dem Arbeiter Johann Voläscky ein S
Friedrich Klinik Dem Schneider Franz Sliwinski ein S Bruno
Mühlberg 3 Dem Schloſſer Hermann Hädicke eine T Helene Liebenauer
ſtraße 12 Dem Schloſſer Franz Götze eine T Charlotte Liebenauer
ſtraße 162 Dem Polizeiſergeant Friedrich Mügge eine T Elsbeth Meckel
ſtraße 8 Dem Geſchirrführer Johann Pytlak eine T Elſe Kleine Ulrich
ſtraße 5

Geſtorben 24 September Emilie Schöne geb Warneck 55
Ranniſcheſtraße 6 Des Kellner Hermann Müller Ehefrau Minna ge
borene Klewitz 39 Zinksgartenſtraße 14 Der Agent Guſtav Lude
57 Töpferplan 3 Des Maurer Karl Heyſe S Friedrich 1 Tor
ſtraße 34

Auswärtige Aufgebote
Oer Stellmacher Otto Holland und Wilhelmine Rothe Oſendorf

Der Eiſenbahnarbeiter Otto Müller und Martha Kitztng Möckerling und
Halle a S

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten
Telegramme und letzte Nachrichten

Köln 24 September Meldung der Köln Ztg Wie aus
Berlin berichtet wird hat der Präſident des Neichsgerichts zu Leipzig
Wirkl Geh Rat v Oehlſchläger ſeine Entlaſſung aus dem Reichs
dienſt erbeten er wolle zu Anfang Oktober in den Ruheſtand treten

Eſſen 25 Septemper Meldung des B Fähnrich
Hüſſener ſtellte gegen die Eſſener Volkszeitung wegen Beleidigung
Strafantrag er wurde jedoch mit ſeinem Verlangen von der Eſſener
Staatsanwaltſchaft abgewieſen

Freyburg i 25 September Meldung der Frkf Ztg Hier
ſtarb im Alter von 98 Jahren der Medizinalrat Würth der älteſte
Korpsſtudent Deutſchlands

Budapeſt 25 September Meldung der Frkf Ztg Nachdem
in der geſtrigen Sitzung des Abgeordnetenhauſes der Sturm noch
längere Zeit weiter getobt hatte beantragte Graf Khuen die Vertagung
des Hauſes bis zur Konſtituierung der neuen Regierung während die
Oppoſition die Fortſetzung der Tagung forderte Nach einer zweiſtündigen
mitunter ſehr erregten Debatte wurde der Antrag Khitens angenommen
Dies ſchließt jedoch nicht aus daß die Oppoſition ſchon in den nächſten
Tagen wieder die Einberufung des Hauſes fordern kann Siehe Aus
land Red

Junsbruck 25 September Meldung des Kl Jn dem
Sperrfort Nauders bei Finſtermünz Tirol fand geſtern nachmittag aus
bisher unbekannter Urſache eine Exploſion ſtatt Ein Artilleriſt iſt
ſeinen Verletzungen erlegen zwei Mann ſind lebensgefährlich mehrere
leicht verletzt

Freiburg Schweiz 25 September Wolff s Bur Der ſozial
demokratiſche Rechtsanwalt Naine aus Chanux de Fonds der der
ſchweizeriſchen Miliz als Trainſoldat angehört hatte ſich gelegentlich
der jüngſt abgehaltenen Manöver geweigert dem Marſchbefehl zu ge

horchen Er wurde zu drei Monaten Gefängnis Degradation
Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte für die Dauer eines Jahres und
Zahlung der Prozeßkoſten verurteilt

Belgrad 25 September Wolff s Bur Jn der geſtrigen Ver
handlung gegen die verhafteten Offiziere wurden neun derſelben verhört
Sie erklärten der Königsmord ſei eine patriotiſche Tat geweſen
Sie hätten ſich jedoch durch das ſpätere Verhalten der Verſchwörer verletzt

gefühlt

Liſſabon 25 September Wolff s Bur Bei der aus Mozambiqne
am 21 d M gemeldeten Exploſion eines Pulvermagazins ſind
105 Perſonen verletzt worden Siehe den Telegrammteil in
Nr 223 Red

Aus dem Geſchäftsverkehr
Rizzibräu Jn dem Neubau Leipzigerſtraße 30 oberhalb des

Leipziger Turms iſt unter Leitung der Herren Baumeiſter Gieſe ein freund
liches und gediegen eingerichtetes Lokal geſchaffen worden in welchem das
Kulmbacher Rizzibräu und das mit dieſem liierte Brauhaus Alt Pilſenetz
bei Pilſen vom 26 ds Ms ab ihre in anderen Großſtädten ſchon ein
geführten und beliebten Bräus zum Ansſchank bringen werden Die
Bewirtſchaftung iſt Herrn Alfred Hempel bisher Oekonom der Neu
markt Schützengeſellſchaft übertragen der es ſich angelegen ſein laſſen wird
das Beſte aus Küche und Keller zu liefern

er

Kufsehnen erregen wird die ansehn
liche und ſtattliche Zahl der Schüler von Dr IInrang s ſtaatlich
beaufſichtigter Höherer Lehranſtalt Robert Franz Str 1 hier die in
5 Jahren d i von Michaelis 1897 bis Oſtern 1902 ihr Ziel erreichten
Es beſtanden im ganzen 177 nämlich 93 Schüler die Einjährigen
Prüfung 6 Ober 12 Unterprimaner 16 Ober 22 Unterprimaner
18 Sch für Onuinta bis Obertertig u a Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am24 September Weißenfels Oberpegel 2,42
Unterpegel 0,22 25 September Halle unterhalb 1,80
Trotha 63 24 September Bernburg 1,07 Calbe Unter
pegel 74 Oberpegel 1,56 Dresden 1,34 Magde
burg 1,01

Zur Beachtung Der Geſamtaunflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt des Unterhaltungsblattes Welt
und Haus bei worauf wir beſonders aufmerkſam machen

hS S
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I Wurerrofen sind Sämtl Neuheiten für die Herbst u Winter Saison
S rötwet ist di reiche Ausstellung von Damen u Kinderhüten

darunter auch Modelle
mpfehlenswert ist daher ein Besuch bei der Firma

4 Bertha Christ Gr Steinstrasse I3
6860600 Zéglefſchen Streuſelkucheng8 H vorzüglich ſchmeckendes Lieblingsgebäck O
Sr Majeſtät des Kaiſers von feinſter

B Wo

Würze Dein Mus nur mit
Meyer ſchem Musgewürz

faſt 180 Jahren bewährt
Sahneunbutter angefertigt

beachten Sie die Preiſe Qualität und ſaubere Ausführung meiner 8 eht Koch ſhen Ratuten
2 vanilliert unübertroff SpezialitätHerren und Knaben Konfelctiom feinſten geriebenen

Napfkuchen

J e WMakronen Zwichbach

in den Schaufenſtern meines neuen Geſchäftslokals 8 Apfel u lohnkuchen

von feinſter Sahnenbntter

W Senat

27 Groſze Ulriel ſtrafze 27 feinſte Halleſche und Berliner
nAlbert Rosenthal Zbiskuit Schokolade n

u O Allerlei TortenAnusſchnitte

Aber 6o0 n anſsſte len S 5 Spezialität

090006

G

hundert bewährtem Rezept weiland e e e 8 e NusstortenKonditor Wunder hier zubereitete wirk Sonntags von früh an tlich ganz vorzügliche S S n S Wa S ch e S ch 0 n en W t II G 9 friſchen Speckkuchen G
e 2 lFeinste Musgewürz ebrauche 8 onpſehtbeſteht aus nur Ia ſtreng rein gehaltenen 9 Karl Koch cund unter meiner Aufſicht o 9in eigener Mühle mit 8 Gerrenſirafe 1Dampfbetrieb o n 90n J L C J V c O Fernſprecher 531 O 9rahl Gewürzen Dasſelbe iſt in STüren P 2 nd 50 Pfg bei m 5 99888891996980ſtehenden Herren ſtets friſch zu haben ne sA Apel Leipzigerſtraße 5Arthur Bach e e S zF Beerholdt Bechershof d vErnst d zfelderſtr c 2Düben errmann Mansfelder Se K Mauersber SO Giass Oleariusſtr 9 mCarl z T n 6 J zHerm Hartick Leipzige v h 2nien nene ans derſte Färberei u chemische Reinigun gFerd Hilie Geiſiſtr 68 64 oCurt Otto Busceh vorm W E für Damen und Herren Garderobe Möhbelstoffe Gardinen Teppiche g S

h h Spitzen Federn Handschuhe rr ä e ine e G i L al d 2 vOtto Weise S Vet d O J O G O I 3 J 55H Ch Werther Markt r SEmil Schilling Beeſenlaublingen Leipzig rstr 33 Gr Steinstr 2 Steinweg 25 7W Sanne Beeſenſtedt Fernsprecher 1248 am Rannischen Platz mEmptehle zu extra billigen Preisen
in grösster Answahl

V Zylinderhüto
von Mk 75 bis 12,00

Klapphüte feine Facçons von Mk 7,50
bis 15,00

Otto Siehbiqg Brehna
Wilhelm Conrad Cöthen
Reinhold Mäller Delitzſch
Wwe Th Gast Cptingen
C Dietz el Friedeburger Hütte
L Kohlschmidt Gr Gräfendorf

Geiststr I5 Adler Apotheke itzri Gr Steinstr 39Fernsprecher tehe Moritzkirchhof 5 nahe Walhalla
Annahme bei Herrn Galander neben Walhalla

Grösstes Etablissement der Provinz Sachsen

F Zab el Lettin S Herren Hüte modernste FormenOtto Röhl Lodersleben e e e S e s von Mk 1,80 bis 50G Sichting Mücheln 7 e e 7 Knaben Hüte u MatzenAlbert Hilbrecht Nietleben J W nur chike geschmackvolle FacçonsG Hins che Radegaſt um I über die Eine Fon 75 Ptg bis Mk 3,50A Mosig Salzmünde S von Or Retau 39 Abbildgn S l Hüte garniert elegantC Heise Schafſtedt xtra eine es S für Mark 1,50 franco Catalog ZMo 88 und billig
S J rJ Haase Schrenz vor z über interessante Bücher gratis O Cl Leissner Blücherſtr 8 ttto Rolle Schwittersdorf n R Oschmann Konstanz D 00 Kindergarten Hart 13Ch Fiecher St Ulrich ocolade 25 2 S s HartB Hempeoel Steuden 27 z g 7 Schon 7 October Fiehungtto Braundt Trotha S J 2t ine berg b Zörbig e Schneidemühler Plerde LotterieH Uhimann Zörbig d a à Loos 1 M HanptgewinmnWeitere Verkaufsſtellen werden gern er S 11 Loose 10 Mrichtet und erſuche ich die Herren Kaufleute e T Porto u Liste 20 Pf M tbeſonders an denjenigen Orten wo ſich u u e v auch ges Briefmarke enoch keine Niederlage dieſes Gewürzes be 1 4 ä Efindet ſich ſchleunigſt an mich oder an M S r l Je Haupt Depots 2 serdem 3 oomple pannie Equipagen Sn J Put e n r Hall S sowie 2500 masasiv silberne Taceelöffel 44erren Düben Herrmann Halle a SAugust Vogelhaupt Nachk z e 2535 Kewinne Gezammtwerth 52 000 Hark 5Bernburg 4 P c Loose à 1 11 für 10 M versenädet auf Wunsch auch unter Nachnahme 8zu wenden Referenzen erbeten L 382 g2 C 7 t BorlimJutius Meyer Ncht Erfurt g ar Sinn Zeé Unter den Linden 3der Deutschen Hypothekenbank in Meiningen

im Uerzogtum Meiningen mündelsicher e regrünäet 1372 h
Serie VIII vor 1911 nicht verlosbar letzter Kurs 102,80 empfehlen wir als Di0 besten Rastrmesser er Welt Hetert StaulwareonfabrisS e gute Kapitalanlage und geben dieselben spesentrei ab e S Ke 0ger Beauftragte Verkaufsstelle für Halle und Umgegend e R C 29

7 m T o Oh Gu Spar u Vorschuss Bank S tdeil Solingen
t a Pfahl Fuss Zur Prohbe 5 Jahre Garantie hS chemijsch reinem
Milchzucken
nach Prof v Soxhlet s Verfahren

T J m in r r Haarsacohneſdädemasohlne Mk 50 Allesrancdo Haus Grosser Katalo r Messer Scheeren Watten Werkzenge SenseGrosse Fraukfurter Ledoer Gold Niekel und Drechslerwaren ete ere umsaonst und frei 2
Ziehung amPferde Lotterie a Pianos n n

EII

Packeten mit unserer firma
u M 150 und 60 Pt

in den Apothokoen Drogoerien und
Banitätsgeschätten zu haden

Ed Loeflund Co
Grunbacoh tuttgart

Erster Hauptgewinn Bin eleganter
Viererzug

1 voll ständige Equipnage mit
4 Pferden

522 R nebst teiner Schirrung Nur anerkannt gediegenes Fabrikat I c r2 1 vollständige Equipage mit 2 Pferden 5 vollständige Equipagen mit zu mässigen Preisen SZeimbb eersaft 1 Pferd 6 schöne Racepferde 4 Reitpferde 29 Waxen u Arbeitspferde de n
I Los II Lore 10 Mark ebrauchte Instrumente unter voller Garantie stets am LagerNur Mark h est itä Porto und Liste 25 Pfg extra 2à Pfd 50 t r 45 Pfg Lose sind vom Sekretariat des Landw Vereins zu Franktfart a M zu Grossh Sächs Hol4 empfiehlt beziehen und in allen grösseren Lotterie Geschäſften zu haben 10 8 er Pianoforte Fabrik a 4
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